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Persönliche Notizen

Die behandelnde Ärztin und Psychologin bzw. der 
behandelnde Arzt und Psychologe sind:

Die Bezugspflege wird wahrgenommen von:

Die zuständige Sozialarbeiterin ist:

Gesprächs- oder Besuchstermin am: 

Gerne können Sie unsere angeleitete Angehörigen
gruppe besuchen. Sie findet an jedem 3. Donnerstag 
im Monat von 18:00-19:30 Uhr im Konferenzraum 
(Erdgeschoß) statt.

Die Entlassvorbereitungsgruppe für Angehörige: 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 18:00-19:00 Uhr 
Gruppenraum KL3

Für Fragen und Probleme stehen Ihnen die 
Stationsleitungen und die MitarbeiterInnen gerne zur 
Verfügung. Bitte melden Sie sich an den jeweiligen 
Stationsstützpunkten. 

Telefon Station: 

Patienten-Telefon: 

Sonstiges: 

Pfalzklinikum
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Albert-Schweitzer-Str. 64
67655 Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 53 49 - 0, Fax 06 31 / 53 49 - 22 09

Unsere Öffnungszeiten
Die Klinik ist täglich 24 Stunden lang für Sie geöffnet.

So finden Sie zu uns
Die Straßenführung haben wir in der Skizze für Sie dar-
gestellt. Per Stadtbus erreichen Sie uns vom Bahnhof 
mit der Buslinie 102 bis Schillerplatz. Auf der gegen-
überliegenden Straßenseite am Rathaus umsteigen in 
Buslinie 104 bis Haltestelle Rundbau.

Pfalzklinikum für Psychiatrie 

und Neurologie AdöR 

Weinstraße 100  

76889 Klingenmünster 

Tel.  0 63 49 / 900 - 0

Fax 0 63 49 / 900 - 10 99

info@pfalzklinikum.de

www.pfalzklinikum.de
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Informationen  
für Angehörige  

und Betreuer



Visiten- und Therapiezeiten 

täglich 8.30 bis 11.45 Uhr und 13:00 bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch den persönlichen Therapieplan.

Besuchszeiten 

täglich bis 20.30 Uhr 
Sollten Sie Ausnahmen wünschen, melden Sie sich bitte 
bei den  StationsmitarbeiterInnen.

Besuche und Telefonate 

... sollten nach Möglichkeit außerhalb der Therapiezeiten 
und der Mahlzeiten stattfinden.

Wäsche und Kleidung

Bitte versorgen Sie Ihre Angehörigen regelmäßig mit 
sauberer Wäsche und Kleidung. Beschränken Sie diese 
aus Platzgründen bitte auf das notwendige Maß. 

Die Stationsstruktur

Die Stationen sind durchmischt nach Alter, Geschlecht 
und Krankheitsbild und weitgehend geöffnet.

Das multiprofessionelle 
Behandlungsteam 

... setzt sich zusammen aus:

ÄrztInnen, MitarbeiterInnen des pflegerisch-pädago-
gischen Dienstes, PsychologInnen, SozialarbeiterInnen 
sowie MitarbeiterInnen der  Ergo-, Bewegungs-, Tanz-  
und Kunsttherapie.

Liebe Angehörige,  
liebe Betreuerinnen und Betreuer,

wir möchten Sie bitten, uns in unseren therapeutischen 
Bemühungen zu unterstützen. Bitte beachten Sie dazu 
die folgenden Informationen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Das Stationsteam

klinik Kaiserslautern

Das Behandlungskonzept 

... richtet sich individuell nach den jeweiligen 
Bedürfnissen der PatientInnen und umfasst medizinische 
Versorgung, medikamentöse Therapie, Psychotherapie, 
Gruppen- und Einzeltherapie jeweils nach individuellem 
Behandlungsplan. 

Der Wochenplan

Ein auf den Stationen aushängender Wochenplan bein-
haltet die wesentlichen therapeutischen Eckpunkte und 
Aktivitäten.

Der Therapieplan

Außerdem erhält jeder Patient und jede Patientin seinen 
bzw. ihren individuellen Therapieplan.

Unser Angebot

Die moderne psychiatrische Klinik in Kaiserslautern 
bietet psychisch kranken Erwachsenen der Westpfalz die 
Möglichkeit, gemeindenah behandelt zu werden. Dies 
ermöglicht z. B. engere Kontakte mit den Angehörigen 
der Patienten sowie eine Kooperation mit den behan-
delnden Ärzten und Therapeuten außerhalb der Klinik, 
Selbsthilfegruppen, Heimen und Ämtern vor Ort.


